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LEADER – Maßnahmebla! Förderperiode 2014 - 2020 
Die Lokale Aktionsgruppe (LAG) Spreewaldverein e.V. begleitet die ländliche Entwicklung in der LEADER-

Region Spreewald-PLUS. Wenn Sie mithilfe von Fördermitteln ein Vorhaben in unserer Region umsetzen 
möchten, ist es für eine erste Beurteilung notwendig, dass Sie uns das ausgefüllte Maßnahmeblatt sowie 

eventuelle Anlagen zuschicken. 

1. Angaben zum Maßnahmeträger 

Bezeichnung der Maßnahme 
 

Maßnahmeträger: 

  Name 

  Straße/Hausummer. bzw. Postfach 

  PLZ    Ort  
    

  Landkreis   Gemeinde/ Ortsteil 

Rechtsform der Maßnahmeträgers:  

  natürliche Person  Unternehmen   Verein    

  Kommune  Kirchengemeinde/ -kreis   

  Land/ Forstwirtschaftunternehmen  Sonstiges 

Gemeinnützigkeit: 

  ja  nein 

Ansprechpartner: 
 
 Name 

  Telefon   Fax   E-Mail 
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2. Beschreibung der Maßnahme 

Standort der Maßnahme: 

 Schwerpunktort ,-gebiet 

 Gemeinde-/Ortsteil, Straße 

 Flur/Flurstück 

 Eigentümer 

 Pächter 

Realisierungszeitraum:   

 von    bis 

Planungsstand:  

  Projektidee   

  Planung entspricht den Leistungsphasen der HOAI   

 wenn ja, Angabe der Leistungsphase 

  
  Bauvoranfrage/ Baugenehmigung 

 wenn ja, Datum des Bescheids 
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Maßnahmebeschreibung: 

 
Die Maßnahmenbeschreibung bildet die Grundlage für die Projektbewertung. Sie sollte aussagekräftig und 

bewertbar sein und die Regionalbeirats- und Vorstandsmitglieder in die Lage versetzen, Ihre Maßnahme in der 

Gesamtheit realistisch zu bewerten! 

Bitte vergewissern Sie sich, dass alle Maßnahmen, die am Projektauswahlverfahren teilnehmen, anhand der 

jeweils geltenden Kriterien bewertet werden. Die Beschreibung der Maßnahme kann als Anlage beigefügt werden, 

sollte jedoch 2.500 Zeichen nicht überschreiten. Fotos, Pläne o.ä. sind beizufügen. 

Grundsätzlich sind Aussagen zum Konzept und zur Wirkung Ihrer Maßnahme im ländlichen Raum wichtig. Was ist 

die Ausgangssituation? Wo setzt Ihre Maßnahme an? Was wollen Sie umsetzen und erreichen? Was soll gefördert 

werden? Welche Ziele werden verfolgt (wirtschaftlich, gesellschaftlich/ sozial, umweltbezogen)? Welche 

Synergien mit anderen Vorhaben oder anderen ländlichen oder städtischen Gebieten gibt es? 
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Schaffung und Erhalt von Arbeits-/ Ausbildungsplätzen  
(max. 250 Zeichen) 

Innovationsgehalt und Modellhaftigkeit   
(max. 250 Zeichen) 

Beitrag zur Verbesserung der Lebensqualität und zur Erhöhung der Bleibebereitschaft  
(max. 250 Zeichen) 

Beitrag zur Erweiterung und Verbesserung der regionalen Wertschöpfung sowie von touristischen 
Angeboten und Dienstleistungen (max. 250 Zeichen) 
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Beitrag zum Erhalt der dörflichen Siedlungsstruktur und regionalen Baukultur, Stärkung des 
kulturellen Erbes (max. 250 Zeichen) 

Beitrag zum Natur- und Umweltschutz, Klima- und Ressourcenschutz  
(max. 250 Zeichen) 

Beitrag zur Barrierefreiheit  
(max. 250 Zeichen) 

Beitrag zur Kompetenzentwicklung  
(max. 250 Zeichen) 
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3. Zuordnung zu den Handlungsfeldern der Regionalen 
Entwicklungsstrategie (RES) der LAG Spreewaldverein e.V. für die 
Förderperiode 2014-2020  

Handlungsfeld 1  
Ausbau der regionalen Wertschöpfung und Erhöhung der Qualität „Wir bieten Gutes aus 
der Region und sind besondere Gastgeber“

1.1  
Unterstützung der regionalen Wirtschaft in Landwirtschaft, Handwerk, 
Gewerbe und Dienstleistungen

p

1.2  
Erzeugung und Vermarktung regionaler Produkte befördern 

1.3  
Wissens- und Technologietransfer in der regionalen Wertschöpfung 
etablieren 

Handlungsfeld 2  
Ausbau der regionalen Wertschöpfung und Erhöhung der Qualität „Wir bieten Gutes aus 
der Region und sind besondere Gastgeber“

2.1  
Erhaltung und Verbesserung der sozialen Grundversorgung im 
ländlichen Raum

2.2 
Mobilitätsangebote für Einwohner und Gäste verfügbar machen

2.3 
Bleibebereitschaft der Einwohner erhöhen etablieren 

2.4 
Flächendeckende Gesundheitsversorgung sicherstellen

Handlungsfeld 3 

Tradition, Kultur und Natur „Wir sind stolz auf unsere Heimat“ 

3.1  
Natur und Landschaft erlebbar machen

3.2 
Historisch gewachsene Siedlungsstrukturen bewahren

3.3 
Pflege lokaler Traditionen in Gemeinden und Vereinen einschließlich 
der Unterstützung des Brauchtums

Synergien und Vernetzungseffekte 

(Nachweise in Form von Absichtserklärungen, Kooperationsverträgen, Unterstützerschreiben o.ä. sind beizulegen) 

Die Maßnahme ist Bestandteil eines Vernetzungsprojektes/ einer 
Partnerschaft/ einer Kooperation (z.B. SUW)

Die Maßnahme unterstützt die Wirkung einer anderen Maßnahme 
bzw. mehrerer anderer Maßnahmen

privater Art 

Kommunaler  Art
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4. Kosten- und Finanzierungsplan / -quellen  

2.1. Gesamtkosten (€) 

brutto

netto

2.2. Finanzierung 

Fördersatz (in %)  

Fördermittel (in EUR) 

Eigenmittel (in EUR)

Drittmittel (in EUR)

Sonstiges:

Ggf. sind Einzelmaßnahmen zu benennen. 

Arbeitsplätze/ Unternehmen 

Existenzgründung 

Unternehmenserweiterung

zu erhaltende Arbeitsplätze Anzahl:

geplante neue Arbeitsplätze / Ausbildungsplätze 
(VZÄ)

Anzahl:

davon für Frauen / Jugendliche Anzahl:

Beigefügte Anlagen

Ich bin / Wir sind damit einverstanden, dass die Lokale Aktionsgruppe Spreewaldverein e.V. bei 
positiv erfolgter Beschlussfassung der LAG, Bewilligung oder Durchführung / Abschluss der 
Maßnahme bei Bedarf im Rahmen der Öffentlichkeitarbeit informiert.

Mir / uns ist bekannt, dass meine / unsere Angaben und Unterlagen zur Maßnahme an den 
Regionalbeirat und den Vorstand der Lokalen Aktionsgruppe Spreewaldverein e.V. zur 
Herbeiführung des Votums zur Verfügung gestellt und zu Zwecken des Monitorings und der 
Evaluierung benutzt werden. Mit meiner / unserer Unterschrift bestätige / n ich / wir, dass die 
Angaben im Rahmen der Projektbewertung an Dritte (Regionalbeirat, Vorstand) weitergegeben 
werden.  

Ort, Datum Unterschrift  
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